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' Achtung!
Unsere v. Abonnenten find gebeten, die Inserenten unseres Organes zu

berücksichtigen und sich jeweilen auf das bez. Inserat in den »Pädag. Blätter"
zu berufen. Was nützt Solidarität in Worten? Die Faten sollen fie bekunden. —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Dieser Nummer liegt eine 8seitige Beilage vom Bücherkataloge Nr. 11

bei. Die Nummer selbst hat 16 Seiten.
2. An Mehrere: Inserats-Angelegenheiten gehen die Redaktion nichts

an, die Firma Haasenstein u. Vogler in Luzern bestimmt ganz einzig die
Preisansätze der Inserate.

3. Eine Erinnerung an den slg. Zesuitenpater Alexander Baumgartner
folgt. R. I.

4. AIS weitere Kalender sind eingerückt: Der umfangreiche und gehalt»
volle „Regensburger Marien-Kalender (Verlag von Fr. Pustet) und der „Ein-
fiedler Marien-Kalender (Verlag Eberle u. Rickenbach). Im letzteren empfiehlt
sich besonder» ein Kapitel „Aus der Organisation der Schweizerkatholikin'.

iVlassiv silbeme u. scliu/er versildeile
Lestecke unrl làlgeià
sioâ àis grösste b'roaào jsàor Uauskrau l 145

Verlangen Lis unsern nousstsn llatalog (es. 146»
pkotogr. ^bblickungsn) gratis uock franko

à Lie, wvlgî?à/
^kIll'illîîìkIîlILìîîUî kür die Vollcs8ctiule und à Anstalten

— der IVtittelLtufe W A W A A A
von HVrtltllvr ktmiut, alt-LoduIinspsktvr in Itzteâvl» (Aargau)

Wandkildsr — Wandkarton — Modelle — Apparats — Präparats

für all« Vuterrloktsgvdlets. — ?rim» Lmpkokluvgso. (31)

loologisdies prâparàrium karau

làiWMW — ewNlllG^dk lIlkII8ìlikMgIIiZM
smplleblt sieb ^UIN äusstopken von VSgeln uns 8SugotIoron. Neptlllen u. fiscken. —
2um sofortigen von Skeletten, 8itu»vi»esrums tterven lnssktlone- u. vorroslon» Nräparaten

uns SltustrookenprSparaten.

llsksraog ganser bioloxisober Kruppen von Vögeln, Läugstiorsn, koplilisn,
ámpbidieo, k'isodeo, Insekten usw. — Lieferung ganser Lobulsammlungsn.

Ilosteuvoransvàlag gratis. — paobmänolseb« Auskunft au jocker ^elt graà
ilan verlang« Lpssialprsislistsn, I-agerlisteo. — Xuk Verlangen bosuobe Lobuloo
VrUbiing unck Herbst perevnliob. Zlax lUedolck, Präparator.
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In untsr^eiebnstsm Verlage, sovis dureb alls vuebbandlungsn kann
bezogen vsrdsn:

Kufgaben ?um müncllictien uncj'sclifittliclien
lîeciinen küs 8cku,ei?e>l8à UoII(88cliu!en.

von I.à-61-.
I.—7. sobUIsrliskt (32 seit.) à 20 (Its. 1.—7. bsbrsrbekt (34 seit.) à 60 Lts.

8. (48 à 25 8. (36 a 70

Tllr Sokulsn mit nur K Sekuljabren à4 IV., V. unit VI. Scblller- und tekrsr-
kett In separater üuspab« srkSItllvk. (kreis vie oben.)

Ois bsbrsrliskts vntkaltell dis àukgabsn des Lobülsrbsktes und deren
bösungen, sovis Topkrecbnungsbsispivls und metbodisobs àlsitungsn.

vas 8. kiekt eignet sieb seines rsiokbaltigso und praktiseksn lnbaltss
vsgen besonders auob kür lS2 <» 8?ss «>

WZr^K»»ui>sx»-, »«pvtter» un6
Lei ksstellungsn bitten genau anzugeben, ob I.ebrsrbekt oder Leblllsr-

bvkt gsvüusebt verden und ob kür 6-klassigs oder mslirklassigo Lobulen,
Tinsiobtssxemplars stellen jederzeit 2ur Verfügung. 'WM

VerlSL Skr ài!M!m'à keedeRkNe, ob. L^ben s, 8t. kalien.

Den tit. sebulbedlirdon und I-sbrern smpksbls ieb insinon seit dakron best bsväkrtsn

Lvrli8tà-8eku1tà11aà
tZestriobsns kakeln sind in 24 stunden gsbrauobskertig.

ksr Tg. Tr. 6. griissvre (juantuws bsdsntsnd biUixsr.
40 Nall verlange krospekts und Zeugnisse. (O 338 (j)

Um meinen I.sok in der ganzen Fobveix sinsukübrso, bin ieb bereit, die
Arbeiten vkns veitsrs spessn a Tr. 2.50 per m^ und 10 Lts. per I. m. die rot«
billig »ussukübrsn mit 2.)iibrigsr svbriktliober (karantis.

'kslspboii. krnolö IZistell, Älalörweistsr, lllten.

Um meine Hs8ckma8ckmen à 21 kì
wit eillem Loblsge überall sinsukllbren, bade ieb miob slltsoklosseo, dieselben
in obigem billigsll kreise obne Tavbnabms sur krebs su senden l Tein Tunk-
svang! Trodit 3 lilonat! vureb seiksnsrs^arnis verdient sieb die Nasokine
in kurser Zeit und grsikt dis Vkäsoks oiokt im geringsten an. Vsiobts kland-
babuog! vsistst mebr und ist dauerkakter vis sine blasebins su 70 Tr.!
lausende Anerkennungen! vis biasebios ist aus Uols oiobt aus öleob und ist
unvsrviistlivb! (Zrössts ^rbeitssrlsiobtSrung und (Zsldsrsparuis. Lobrsibsn sie
«okort an ll^»nll streck <ll««l»vl, vornaeborstrasso 274,
(kl 7229 Z) 262 kostkaob TU. 18.

Vertreter aueb so gelegentliebem Verkauf überall gssuebt! Lei lls
Stellung stete nüebsts Tisenbabnstation angeben!

Druckarbeiten «^er

Gverie â Riàenvact?» Gìnstedeln, Schweiz.
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üin Muxsrsr patsutmrter

?riniarlekrsi'
batb. Xonkessiou, mit bsstsn ^ou^nissvn üiior ivissonsobaktlià
un<1 prabtisobs BäbiZunA, übernimmt àbresstsiie an ëtkent-

lieben Lobulsn eàsr Institut.

Oôerten sub. U 4368 1,2 an

Herren Ilîìît^vnàill äs Vo^Iei'. I^nü.

— Offene 5chulstelle. —
Grub, Kt. St. Gallen, obere Halbtagjahrschule. Gehalt 1500 Fr.,

freie Wohnung, volle Pensionskasfe, 60 Fr. für obligat, und event. 200

bis 600 Fr. für gewerbliche Fortbildungsschule, 100 Fr. für heizen und

reinigen. Gewünscht wird Fähigkeit für Organistendieust mit spezieller

Bezahlung.
Anmeldung bis 30. Sept. 1910 an hochw. Herrn Pfr. Brau«,

Schulratspräfident.
Die Schulrats-Kauzlei.

Kmnimßer für Schirsàsà
Zum Gebrauch für Lehrer und Schüler.

Eine Größennummer ist für zwei verschiedene
Liniaturen eingerichtet. 119 H31I4G
Nr. > 9 4' - 9 und 7 3'/- 7 mm
Nr. II 8.4.8 und 19 5 19 mm
Nr. III 7'/z s 7'/- und 6 4 k mm
Nr. IV 8'/t ö>/- 8>/< und 6 4>/î 6 mm

Bei Bestellungen beliebe man betr. Stummer
anzugeben. Linienreißer ganz aus Stahl, in ele>

ganter Ausführung mit Etui Fr. 1. -.
Magner â- Gau, Altstatte», St Gall

Todes-Anzeigen
und Trauerbildche«

liefern billig, schnell und schön

Kßerte ä- Wickenöach.

Vv» Herren XvIIexen,
àis dlusilcuoterriobt erteilen, smpksbls
meine àu«v»bl ir> erprobten k làvier- n.
Violinsvbulsn, Ltüüsn, XingsrUbnoZeo,
Isivdton Vortrsgsstilolreo u. »n3. Unter-
riobtsvsrksn, ebenso meine ^uswslil in
lüSnvvr» u. gem. Lborlisdsrn nnà in Hu-
moristikà. <^9-!)

Haas Vtlltl, Imbrsr, Odam, /Suz.
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